
4

D’STËFTUNG OEKOFONDS: Är Ënnerstëtzung 

fir zukunftsweisend Projeten!  

D'ZUKUNFT ZESUMME NEI 
DENKEN A GESTALTEN !

Die Corona-Krise hat uns vor Augen 
geführt, wie abhängig wir Menschen 
von unserer natürlichen Umwelt sind 
und wie problematisch auch die heu-
tige Wirtschaftspolitik mit einer aus- 
ufernden Globalisierung, langen Liefer- 
ketten usw. ist. Und die Krise hat, 
neben allen Problemen, mehr und 
mehr Menschen gezeigt, wie wich-
tig Miteinander und Gemeinsinn sind 
gegenüber Konkurrenzdenken und 
dass ein „immer mehr” nicht anstre-
benswert ist. Vielmehr sollen Werte 
wie „Entschleunigung” - „Gemein-
sinn” in den Fokus rücken. Die Stiftung  
Oekofonds hat und wird weiterhin vor  
allem Projekte des Mouvement  
Ecologique unterstützen, in denen 
sich dafür eingesetzt wird, dass die 
richtigen Lehren aus der Corona-Krise 

gezogen und eine menschengerech-
tere Welt aufgebaut wird. Eng damit 
verbunden ist das Engagement für 
neue Gesellschaftsmodelle und Alter-
nativen zum Wirtschaftswachstum. 
Eine nachhaltige Entwicklung mit  
u.a. dem Schutz der Biodiversität und 
des Klimas steht in krassem Wider- 
spruch zum Konzept des kontinuier- 
lichen Wachstums. Das Streben nach 
stetem materiellem Wachstum muss 
angesichts der Grenzen der Ökosys-
teme hinterfragt und alternative Ge-
sellschaftsmodelle entwickelt werden. 
Dies ist umso wichtiger in einem Land 
wie Luxemburg, in dem die Politik nach 
wie vor auf Wachstum setzt und die 
Folgen immer spürbarer werden: Staus, 
Zersiedelung der Landschaft, Woh-
nungsnot … 

WELTWÄIT SOLIDARITÉIT: 
“ËNNERSTËTZUNG VUN FOE 
QUEESCH DUERCH D’WELT” A FIR 
E REFORMÉIERTE WELTHANDEL

Länderorganisationen der Mutter- 
organisation «Friends of the Earth», vor 
allem - aber nicht nur - aus den Län-
dern des Südens, richten regelmäßig 
Appelle an die «finanzstärkeren»  
Organisationen, in denen sie um eine 
finanzielle Unterstützung bitten. Diese 
Appelle reichen vom Wunsch nach 
Unterstützung in juristischen Dos-
siers (z.B. auch wenn Umweltschützer 
vor Gericht zitiert werden) bis hin zur  
Begleitung bei Projekten zur Bekäm-
pfung des Klimawandels, gegen Öl-
konzerne usw. Es ist im Sinne der 
weltweiten Solidarität, gerade jene Or-
ganisationen verstärkt in ihrem Enga-
gement zu unterstützen! Weiterhin war 
der Mouvement Ecologique, gemein-
sam mit Partnerorganisationen, aktiv 

1987 hat der Mouvement Ecologique die gemeinnützige Stiftung Oekofonds ins Leben 
gerufen. Seitdem fördert die Stiftung vielfältige Projekte im Sinne einer nachhaltigen 

Entwicklung. Auch 2021 konnte die Stiftung Oekofonds wieder mit Hilfe zahlreicher Spen-
den viele wichtige Projekte unterstützen. Diese wollen wir Ihnen kurz vorstellen, damit Sie 
sich überzeugen können, dass sich jede Ihrer Spenden lohnt. Wir möchten uns an dieser 
Stelle sehr herzlich bei allen Unterstützern:innen bedanken.
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EN DON FIR « MOVE. »  
– DÉI JONK AM MOUVEMENT 
ECOLOGIQUE
Dass sich immer mehr junge Menschen 
aktiv engagieren wollen zeigt, dass sich 
die Unterstützung von move. weiter- 
hin lohnt. Die Jugendbewegung des 
Mouvement Ecologique ist seit ihrer 
Gründung sehr aktiv und erlebt zur 
Zeit einen ungebrochenen groβen  
Zuspruch bei zahlreichen Jugendlichen, 
die Lust haben, sich mit Themen wie 
Demokratie und Mitbestimmung,  
nachhaltige Entwicklung, Globa- 
lisierung, Abfall- und Plastikreduktion, 
Klimapolitik und Landwirtschaft zu be-
fassen und dies in Workshops, Praktika, 
Unterredungen mit Politikern, konkreten  
Projekten, pädagogischen Dossiers für 
Schulen, der aktiven Beteiligung an Klima- 
demonstrationen u.v.a. umsetzen.

FIR D'FËRDERUNG VUM VËLO: 
VELOSKAART.LU 
"Tragen Sie problematische Stellen für 
den Radverkehr auf veloskaart.lu ein, 
wir werden Ihre Kritiken / Anmerkungen 
an die verantwortlichen nationalen und 
kommunalen Politiker weiterleiten", so 
der Aufruf des Mouvement Ecologique 

im Jahre 2022. Das Resultat: 1.600 gemel-
dete Stellen von Hunderten Personen. 
Die Stiftung Oekofonds unterstützte 
dieses Projekt.

FIR E STAARKE „MÉCO“
Der Mouvement Ecologique engagiert 
sich politisch für die Zukunftsgestal-
tung des Landes, zeigt stets kritisch 
Probleme auf und erstellt konkrete  
Lösungsvorschläge, dies hauptsächlich 
auf ehrenamtlicher Basis. 2021  wurden 
zahlreiche Initiativen ergriffen: Vom 
Klimaschutz über die Neugestaltung 
der Mobilität bis hin zum Engagement 
für eine verstärkte Bürgerbeteiligung. 
Diese sind nur möglich, dank einer  
finanziellen Unabhängigkeit des Mou-
vement Ecologique von staatlichen 
Stellen und entsprechend dank seiner 
Mitglieder und Ihrer Spenden.

an den Diskussionen rund um die ver-
schiedenen „Freihandelsabkommen“ 
(TTIP,CETA, Mercosur...) beteiligt.

RECHTER VU NATUR  
AN ËMWELT JURISTESCH  
STÄERKEN A VIRU GERIICHT 
AKLOEN
So wichtig Sensibilisierungsaktionen, 
kreative Projekte, Stellungnahmen usw. 

sind, in verschiedenen Dossiers drängt 
es sich auf, auch juristisch vorzugehen. 
So z.B. im Dossier des Datazenters von 
Google in Bissen, bei welchem nach 
Ansicht des Mouvement Ecologique 
Entscheidungen von der Gemeinde und 
den betroffenen Ministerien getroffen 
wurden, die nicht konform zu gelten-
dem Recht sind. 

Aber nicht nur im Dossier Google wird 
juristischer Beistand benötigt. Dieser 
ist auch erforderlich, wenn z.B.  das Re-
cht auf Zugang zu Informationen nicht 
respektiert wird, umstrittene Natur- 
schutzgenehmigungen erteilt oder pro-
blematische Bauprojekte geplant wer-
den. Generell gewinnen juristische Dos-
siers an Bedeutung. Diese sind natürlich 
mit Kosten verbunden, für welche Spen-
den dringend notwendig sind.
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AM ASAZ GEINT PESTIZIDEN 
Pestizide sind verheerend für die Bio- 
diveristät, aber auch für die menschliche 
Gesundheit. Trotzdem werden nach 
wie vor erhebliche Mengen einge-
setzt und es geht nur begrenzt voran 
mit dem Luxemburger Aktionsplan zur 
Reduktion der Pestizide. 2021 zeigten 
dann auch noch Analysen des Gesund- 
heitsministeriums auf, dass zahlreiche 
verkaufte Lebensmittel (Obst, Gemüse, 
Getreide...) pestizidbelastet sind (mit 
Ausnahme von in Luxemburg biolo-
gisch produzierten Lebensmitteln). Der 
Mouvement Ecologique engagiert sich 
konsequent für eine massive Reduktion 
des Einsatzes der Pestizide, was von der 
Stiftung Oekofonds unterstützt wird.

REFORM ËFFENTLECH  
KANTINEN 
Derzeit werden in öffentlichen Kantinen 
nur begrenzt biologische und regional 
hergestellte Lebensmittel verarbeitet, 
auch das Angebot an vegetarischen 
und vegangen Gerichten ist begrenzt. 
Dabei könnten derart die Landwirte 
aus der Region besonders unterstützt, 
ein wesentlicher Beitrag zum Erhalt der 
Biodiversität sowie gegen die Krise ge-
leistet werden. Gemeinsam mit move. 
setzt der Mouvement Ecologique alles 
dran, dass hier ein Umdenken erfolgt.

DEN OEKOZENTER PAFENDALL: 
NO UN DER PRAXIS BEI  
THEME VUN DER NOHALTEGER 
ENTWÉCKLUNG
Zusätzlich zu der Arbeit im Rahmen 
laufender Projekte mit Auftraggebern,  
stehen regelmäßig Dossiers an, die von 
besonderer Aktualität sind und bei wel-
cher die fachliche Expertise des Oeko-
zenters gefragt ist. Das Oekozenter sieht 
sich in der Rolle des fachlichen Beraters 
und führt entsprechend - soweit zeitlich 
möglich - Recherchen durch. Dies z.T. 
auch in Zusammenarbeit mit dem Mou-
vement Ecologique.

FIR DEN ERHALT VUN EISE  
NATIERLECHE LIEWENSRAIM
Der Biodiversitätsverlust geht auch in 
Luxemburg ungehemmt weiter und hat 
alarmierende Ausmaße angenommen. 
Die Stiftung Oekofonds unterstützt vor 
allem Projekte des Mouvement Eco-
logique, bei welchen sowohl über die 
dramatische Situation informiert wird, 
aber auch Alternativen und konkrete 
Forderungen an die Politik dargelegt 
werden. Hierzu gehören Projekte zur 
Reform der Landwirtschaftspolitik, Ak-
tionen zum Erhalt der Insekten, die För-
derung grüner Ortschaften gemeinsam 
mit den Regionalen des Mouvement 
Ecologique und dem Oekozenter Pafen-
dall, das Engagement gegen den Einsatz 
von Pestiziden u.a.m.

 

DOSSIER GOOGLE - DEN  
ENGAGEMENT GEET WEIDER
Es ist zu befürchten, dass der jährliche 
Wasserverbrauch von Google 5-10% des 
nationalen Verbrauchs ausmachen wü-
rde. Der Flächenverbrauch durch diese 
Neuansiedlung, aber auch der Energie- 
bedarf, wären erheblich. Obwohl weder  
die Wasserver- noch -entsorgung 
geklärt sind - und nicht gewusst ist, ob 
ausreichend Wasser verfügbar ist bzw. 
mit welchen Folgen die Ableitung der 
Abwässer verbunden wäre - wird das 
Projekt vorangetrieben. Es sollen über 
30 ha Land (z.T sehr wertvolle land-
wirtschaftliche Flächen) exklusiv für 
Google von Grünzone in eine "zone spé-
ciale datacenter" umgewandelt wer-
den. Der Mouvement Ecologique wehrt 
sich mit aller Konsequenz gegen diese 
Vorgehensweise. Auch mit juristischen 
Mitteln, was natürlich recht kosten- 
intensiv ist. Die Stiftung Oekofonds un-
terstützt diese Vorgehensweise.
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Ären Don fir Mënsch, Natur an Ëmwelt
Wir danken Ihnen herzlich für jede Spende!

Wenn Sie der Meinung sind, dass es sich lohnt unsere Arbeit finanziell zu unterstützen, können Sie  
dies mittels Einzelspende oder Dauerauftrag tun.

Die Projekte können nur dank der Unterstützung vieler Einzelner durchgeführt werden. Sie können 
uns und unsere Initiativen durch eine Einzelspende unterstützen. Gerne schicken wir Ihnen auch weitere Informationen zu inte-
ressanten Projekten zu. Auch bei einer Geburt, einem Geburtstag, einer Hochzeit oder einem Todesfall haben Sie die Möglich-
keit eine Spende an die Stiftung Oekofonds zu übermitteln.

Für weitere Informationen können Sie uns gerne kontaktieren: Tel. 43 90 30 – 50 oder  
oekofonds@oeko.lu, www.oekofonds.lu

Spenden an die Fondation Oekofonds (fondation d’utilité publique) sind steuerlich absetzbar  
(ab 120,- Euro pro Jahr, Kumulierung mit anderen Spenden möglich). Sie erhalten von uns automa-
tisch eine Bescheinigung für Ihre Steuererklärung.

Unsere Konten: CCPL: LU96 1111 0734 1886 0000 / BCEE: LU31 0019 1100 4403 9000 oder über payconiq

2021: Ërem keen einfacht Joer fir den Oekosoph 

Die anhaltenden Einschränkungen 
durch die COVID-19 Krise belasteten 
den Gastronomie-Sektor im Allge-
meinen und den Oekosoph weiterhin 
stark. Kreativität, Anpassungsvermögen  
und Flexibilität waren gefragt. 
So konnten schließlich trotzdem, 
zahlreiche Menschen die Gerichte von 
Lou Steichen dank des temporären 
Lieferservices, auch von zuhause aus 
genießen. Dabei kennzeichnet sich das 

Oekosoph Bistro weiterhin dadurch aus, 
dass fast ausschließlich Bioprodukte 
angeboten werden und es auch täglich 
vegetarische und/oder vegane Menüs 
gibt. 

2021 wurde die Kollaboration mit „Haff 
a Sewen“ in Meispelt sowie der soli-
darischen Landwirtschaft intensiviert 
und somit das Angebot an saisonalem, 
regionalem Bio-Obst und Gemüse aus-
gebaut. Dass die Besucher im Oekosoph 

einmal wöchentlich von ehrenamtlichen 
Mitgliedern:innen des Mouvement Eco-
logique bedient werden, macht eine 
weitere Originalität dieses Bistros aus. 

Aufgrund der allseits beliebten Gerichte 
aber auch dank seiner besonderen Lage 
mit der wunderschönen Aussicht von 
der Terrasse, egal zu welcher Jahreszeit, 
sowie seinem gemütlichen Ambiente, 
lohnt sich auch 2022 wieder ein Besuch 
im Oekosoph.


